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3Vorwort

Liebe Augsburgerinnen,

liebe Augsburger,

Augsburg engagiert! Dieses Jahr ist es gelungen, das 

freiwillige Engagement ins Herz unserer Stadt zu holen: 

Im Augsburger Rathaus stellen zwei Tage lang insge-

samt 49 Vereine, Selbsthilfegruppen, Beiräte, Stiftun-

gen oder Projekte ihre Arbeit vor, zeigen Möglichkeiten 

eines freiwilligen Engagements auf, möchten mit ihrer 

eigenen Begeisterung anstecken. 

Die Freiwilligenmesse motiviert Besucherinnen und Besucher, sich für unsere 

Stadt einzusetzen: Viele Menschen sind täglich im Einsatz. Sei es in der Kirche, 

im Sportverein oder im Seniorenheim: Freiwilliges Engagement hat viele Ge-

sichter: Es sind die Menschen, die anpacken, sich engagieren, es wirklich tun! 

Bürgerschaftliches Engagement bereichert und bringt neue Erfahrungen, ande-

re Menschen und Impulse ins eigene Leben. 

Für bereits engagierte Menschen bietet die Messe viele Gelegenheiten, sich im 

Rahmen von Vorträgen neue Ideen und Anregungen für das eigene Engage-

ment zu holen. Tauschen Sie sich mit anderen aus, erfahren Sie etwas Neues 

über bürgerschaftliches Engagement in Augsburg! 

Ich danke allen sehr herzlich, die zum Gelingen der Messe beitragen: 

–  den Mitwirkenden, die sich mit ihrem Engagement an diesem Wochenende 

in unserem Rathaus präsentieren, 

–    der Stadtsparkasse Augsburg, die durch ihr finanzielles Engagement die 

Messe ermöglichte,

–    dem Bayerischen Sozialministerium für die Förderung Augsburgs als Koor-

dinierungszentrum Bürgerschaftlichen Engagements und 

–    der City Initiative Augsburg, welche von Anfang an die Idee unterstützte, das 

Turamichelefest mit der Freiwilligenmesse zu verbinden. 

Viel Freude beim Besuch der Freiwilligenmesse wünscht Ihnen

Ihr

Dr. Kurt Gribl

Oberbürgermeister
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5Vorwort

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,

liebe Freiwillige,

bürgerschaftliches freiwilliges Engagement hat viele  

Facetten: Ich denke beispiels weise an die Arbeit  

in Vereinen, sozialen Einrichtun gen oder von Bürger-

initiativen, an Mäzenatentum und Sponso ring.

Heute sind wir und die Stadtgesellschaft – jeder von 

uns, aus vielerlei Gründen, mehr denn je auf dieses 

Engagement angewiesen – und hierfür sind wir  

dankbar. Um wie viel ärmer wäre un sere Gesellschaft, wenn es nicht Personen 

gäbe, die sich dem Wohle unserer Bürge rinnen und Bürger mit vielen, vielen 

Stun den freiwilliger Arbeit – ich sage bewusst Arbeit – widmen.

Als Stadtsparkasse fühlen wir uns mit den Menschen von jeher solidarisch 

verbunden. Denn auf verantwortlichem Handeln und der Initiative von Bürgern 

basiert auch die Gründung der Stadtsparkasse vor über 190 Jahren.

Unter der Führung von Johann Freiherr von Schaezler wurde die Sparkasse 

als ein Verein – die Augsburgische Ersparnis-Kasse – gegrün det. Dieser Verein 

ermöglichte erstmals, dass auch, wie es hieß, „wenig bemittelte“ Per sonen 

ihre Groschen verzinslich anlegen konnten. 

Damals wie heute sind wir gerne bereit, unsere Gemeinschaft finanziell und 

ideell zu unterstützen; unsere Spenden- und Sponsoringpolitik steht dafür 

Pate. Gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen spielt in unserer Unter-

nehmensphilosophie eine wichtige Rolle. Auch unsere  Stif tungen stehen für 

unser Engagement in vielen Bereichen.

Ich wünsche der 2. Augsburger Freiwilligenmesse einen guten Erfolg und viel 

Zuspruch, den Besucherinnen und Besuchern viele Anregungen, Denkanstöße 

und Impulse und Ihnen, liebe Freiwillige, weiterhin viel Freude und Begeiste-

rung bei Ihrer Aufgabe. 

Rolf Settelmeier

Vorstandsvorsitzender Stadtsparkasse Augsburg



Einführung

Augsburg engagiert!

2. Augsburger Freiwilligen-Messe 

Bürgerschaftliches Engagement ist für unsere Stadt unverzichtbar. Wer eine 

freiwillige oder ehrenamtliche Tätigkeit ausübt, setzt sich für eigene Überzeu-

gungen ein und übernimmt aus eigenem Antrieb heraus Verantwortung für 

sich selbst, seine Mitmenschen und unsere Stadt.

Die Freiwilligen-Messe soll schon bestehendes bürgerschaftliches Engage-

ment bekannt machen und öffentlich anerkennen, aber natürlich auch weitere 

interessierte Bürger/innen informieren und gewinnen. Außerdem will sie die 

Zusammenarbeit und Vernetzung der Vereine, Organisationen und Initiativen 

in Augsburg fördern.

Die 2. Augsburger Freiwilligen-Messe „Augsburg engagiert!“ bietet einen 

breiten Überblick über die „Landschaft des Engagements“. Auf dem Markt der 

Möglichkeiten informieren etwa unterschiedliche gemeinnützige Organisatio-

nen, Einrichtungen und Vereine über ihre Arbeit und über die Möglichkeiten, 

sich freiwillig und ehrenamtlich dort zu engagieren.

Im Seitenbereich des Unteren Fletzes finden stündlich Impulsvorträge statt. 

Die Vorträge sind offen für alle Interessierten, also sowohl bereits freiwillige 

und ehrenamtliche Aktive wie auch berufliche Mitarbeiter/innen von Organi-

sationen und Vereinen. Diese Vorträge sind themenorientiert und sind keine 

Präsentation einzelner Institutionen. Auch dieser Eintritt ist frei. 

Schauen Sie vorbei, informieren Sie sich und lassen Sie sich von bereits enga-

gierten Augsburger Bürgerinnen und Bürgern begeistern!

Sabine Nölke-Schaufler  Wolfgang Krell

Büro für Bürgerschaftliches Engagement Freiwilligen-Zentrum Augsburg

Bündnis für Augsburg
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8 Organisatorische Hinweise

Öffnungszeiten der Freiwilligen-Messe

Samstag 13 Uhr – 18 Uhr

Sonntag 13 Uhr – 18 Uhr

Anfahrt

Rathausplatz

Öffentliche Verkehrsmittel

Straßenbahn: Linie 64

Haltestelle Moritzplatz

Straßenbahn: Linien 13, 2

Haltestellen Moritzplatz/Rathausplatz

Parken

Es gibt in unmittelbarer Nähe keine Parkmöglichkeiten und kein Parkhaus.

Kinderbetreuung

Es steht eine Betreuungsmöglichkeit im 1. Stock zur Verfügung. 

Verpflegung

Es werden Getränke zu günstigen Preisen angeboten. 

Toiletten 

Befinden sich im Erdgeschoss des Rathauses.

Umfrage

Bitte helfen Sie uns, aus den Erfahrungen der 2. Freiwilligen-Messe zu lernen.  

An den Ständen und beim Tagungsbüro liegt ein Fragebogen aus. Bitte füllen Sie ihn 

aus und geben ihn im Tagungsbüro ab. Teilnehmer der Impulsvorträge werden gebe-

ten, den Rückmeldebogen auszufüllen und ebenfalls im Tagungsbüro abzugeben.  

Vielen Dank! 
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Bündnis für Augsburg 

Geschäftsstelle, Sabine Nölke-Schaufler 

Ernst-Reuter-Platz 1 / 3. OG, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 324-30 43, Fax (0821) 324-30 45 

buendnis@augsburg.de, www.buendnis.augsburg.de

Das „Bündnis für Augsburg“ ist eine Ver-

antwortungsgemeinschaft der Bürgerstadt 

Augsburg. Als Plattform ermöglicht und 

fördert es die Mitwirkung und Beteiligung 

von Bürger/innen und schon bestehenden 

Vereinen / Organisationen / Netzwerken an 

Bürger-Projekten in allen gesellschaftlichen 

Bereichen und Formen. Es bildet sich aus 

Bürgerschaft, Politik/Verwaltung und Wirt-

schaft und vernetzt diese auf der Basis von 

gegenseitigem Vertrauen und Partnerschaft. 

Alle haben ein gemeinsames Ziel: Steigerung 

der Lebensqualität in Augsburg und der  

Region. Seit 2003 haben sich insgesamt  

35 Projekte und Aktionen gebildet. Machen 

Sie mit! Das Freiwilligen-Zentrum Augsburg 

und die Geschäftsstelle vom Bündnis für 

Augsburg stehen Ihnen gerne mit Infor ma -

tionen zur Verfügung!

Freiwilligen-Zentrum Augsburg

Philippine-Welser-Straße 5a, 86150 Augsburg  

Tel. (0821) 45 04 22-0, Fax (0821) 45 04 22-15 

info@freiwilligen-zentrum-augsburg.de 

www.freiwilligen-zentrum-augsburg.de de

Das Freiwilligen-Zentrum Augsburg (FZ) 

informiert und berät alle Interessierten über 

die Möglichkeiten freiwilligen Engagements 

in den Bereichen Soziales, Kultur, Bildung, 

Umwelt und Kirche. Vereine, Organisationen 

und Initiativen erhalten bei Fragen rund ums 

Engagement vielfältige Unterstützung. Neue 

Projekte im freiwilligen Engagement sind 

ein wichtiger Bestandteil der Arbeit. Darüber 

hinaus bietet es Informations- und Fortbil-

Stand 6, 7, 8, 9, 10, 25

Stand 5, 36, 37
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dungsveranstaltungen zum Austausch aktiver 

Bürger/innen. Das FZ Augsburg wurde 1997 

vom SKM – Katholischer Verband für soziale 

Dienste gegründet. Das Freiwilligen-Zentrum 

Augsburg hat sich zum Ziel gesetzt, bür-

gerschaftliches Engagement zu fördern und 

dadurch die Bürgerstadt Augsburg mitzu-

bauen. Es arbeitet eng mit dem Bündnis für 

Augsburg zusammen.
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Albert-Schweitzer-Freundeskreis Augsburg 

Gartenstr. 15, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 2 58 13 36  

gabriele.richter@albert-schweitzer-augsburg.de

Wir wollen Albert Schweitzers Leben, Werk und 

Denken lebendig halten und weitergeben (mit 

Veranstaltungen, Ausstellungen u.ä.). Wichtig 

sind uns seine Ethik der „Ehrfurcht vor dem 

Leben“ und die Bedeutung Schweitzers in der 

heutigen Zeit. Sein Spital in Lambarene feiert 

2013 den 100. Geburtstag.

AMJ Ahmadiyya Muslim Jamaat 

Carl-Schurz-Str. 3 a, 86156 Augsburg 

Telefon 0178 400 87 74 

www.ahmadiyya.de, augsburg@ahmadiyya.de

Die Ahmadiyya Muslim Jamaat ist eine deut-

sche, muslimische Religionsgemeinschaft, die 

an den Verheißenen Mes sias und Imam Mahdi 

Hadhrat Mirza Ghulam Ahmad Qadiani(as) 

glaubt. Unser Motto lautet:“ LIEBE FÜR ALLE, 

HASS FÜR KEINEN“ und wir lehnen Gewalt im 

Namen der Religion ab. Wir haben zwei Projek-

te, für die wir Unterstützung suchen:  

Das Große Kehren des Silvester Mülls und die 

Besuche in Altenheimen an Weihnachten.

Arbeitskreis Augsburg der Kindernothilfe  

Duisburg 

Altbayernstr. 6, 86316 Friedberg 

(0821) 66 29 09  

Heidemarie.Karrer@gmx.de

Mitarbeit bei Bücherflohmärkten, Basaren,  

Infoständen, Aktionstagen, Messen – das und 

noch mehr bietet unser engagiertes, sympathi-

sches Team der Kindernothilfe. Kommen Sie  

zu unserem Arbeitskreis und erleben Sie, wie 

viel Freude es macht, benachteiligten Kindern  

in der Dritten Welt zu helfen.

Stand 44

Stand 34

Stand 17
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Bewährungshilfe -LG- Augsburg 

Prinzregentenstr. 11 a, 86150 Augsburg 

Telefon 0906 40 21 90-34, Fax 0906 40 21 90-40 

marcus.pruegel@lg-a.bayern.de

Unsere Einrichtung steht straffälligen Men-

schen helfend und betreuend zur Seite. Die 

Fallbelastung der Bewährungshelfer ist sehr 

hoch. Ehrenamtliche geben Klienten wich-

tige, bereichernde Hilfestellungen. Auf Sie 

wartet eine verantwortungsvolle Tätigkeit, 

mit hohem gesellschaftlichem Wert. 

Bayerisches Rotes Kreuz KV Augsburg-Stadt 

Berliner Allee 50 A, 86153 Augsburg 

Telefon (0821) 32 900 500  

gogolin@kvaugsburg-stadt.brk.de

Beim BRK KV Augsburg-Stadt engagieren 

sich ehrenamtliche Helfer in den 4 Gemein-

schaften. Dort sind sie unter anderem im 

Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, Katastro-

phenschutz, Blutspendedienst und anderen 

humanitären Aufgaben tätig. Die dafür 

benötigten Ausbildungen sind kostenfrei. 

Mach mit!!!

Stand 33

Stand 20
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Bürgerstiftung Augsburg 

Philippine-Welser-Str. 5 a, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 6 47 46 

www.buergerstiftung-augsburg.de  

info@buergerstiftung-augsburg.de

Die Bürgerstiftung Augsburg „Beherzte  

Menschen“ fördert bürgerschaftliches  

Engagement für ein soziales, friedliches, 

kulturell vielseitiges und zukunftsfähiges 

Augsburg.

CAB Caritas Augsburg Betriebsträger gGmbH 

Moltkestr. 14, 86159 Augsburg 

Telefon (0821) 34 30 40, Fax (0821) 34 30 430 

ww.cab-b.de, bereichsleitung-pflege@cab-a.de

Zeit zu verschenken? Ehrenamtliches Enga-

gement in unseren Caritas-Seniorenzentren 

ist in vielen Bereichen möglich. Engagieren 

Sie sich für Senioren beispielsweise durch 

Mitarbeit im Cafe, Ausflüge, Gartenpflege 

oder welche Ideen haben Sie? 

Schenken Sie Zeit – wir freuen uns auf Sie 

und Ihre Talente!

CAB Caritas Wohnstätten Projekt „MIT“ 

Caritasweg 10, 86163 Augsburg 

Telefon (0821) 56 09 30, Fax (0821) 56 09 310 

www.cab-b.de, f.finkenbeiner@cab-b.de

Wir suchen MITmenschen! Das Freiwilligen-

projekt MIT bringt Menschen mit und ohne 

Behinderung zusammen, gestaltet Freizeit, 

ermöglicht Mobilität. Die CAB ist ein moder-

nes, soziales Dienstleistungsunternehmen: 

in mehreren Einrichtungen (Werkstätten und 

Wohnen) bieten wir erwachsenen behinder-

ten Menschen Hilfe an.

Stand 43

Stand 23

Stand 24 
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CAJ – Diözesanverband der Christlichen  

Arbeiterjugend 

Weite Gasse 5, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 31 52-196, Fax (0821) 31 52-189 

sekretariat@caj-augsburg.de

Mit unserem Qualitraining bieten wir Mittel-

schülern in den Monaten vor der Prüfung eine 

kostenfreie Lernunterstützung auf den Quali-

fizierenden Hauptschulabschluss. Das Motto 

dabei ist: von Jugendlichen für Jugendliche. 

Deswegen suchen wir junge Menschen, die sich 

dafür als Trainer enga gieren wollen.

Chöre der Pfarrei St. Anton 

Imhofstr. 49, 86159 Augsburg 

Telefon (0821) 57 10 06  

www.st.anton.augsburg.de  

st.antonaugsburg@bistum-augsburg.de

In der Pfarrei singen zwei gemischte Erwach-

senenchöre, ein Stimmbildungschor und vier 

Kinderchöre. Chordirektor Stefan Nerf motiviert 

seine Sängerinnen und Sänger mit Können, 

großem Engagement und immer guter Laune. 

So begleiten sie die Liturgie an Festtagen und 

freuen sich auch auf eigene Konzerte.

Deutscher Kinderschutzbund  

Kreisverband Augsburg e.V. 

Volkhartstr. 2, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 45 54 06-0, Fax (0821) 45 54 06-13 

www.kinderschutzbund-augsburg.de 

info@kinderschutzbund-augsburg.de

Das Bündnis Projekt „Familienpaten“ be-

gleitet Familien in besonderen Lebenslagen. 

„WunschOmas“ und „WunschOpas“ machen 

eine Begegnung der Generationen möglich.  

Die „Stadtteilmütter“ unterstüzten Familien 

bei der Bildung des Kindes. Bei Fragen zur 

Kinderbetreuung und Familienbildung hiflt der 

„Familienstützpunkt K.I.D.S. Mitte“ weiter.

Stand 49

Stand 31

Stand 25
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Diakonisches Werk Augsburg 

Spenglergäßchen 7 a, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 32 04-144, Fax (0821) 32 04-170 

www.diakonie-augsburg.de  

info@diakonie-augsburg.de

Die Bereiche, in denen sich Menschen 

ehrenamtlich engagieren können, sind beim 

Diakonischen Werk breit gefächert: Alte Men-

schen in unseren Pflegeheimen besuchen, 

Flüchtlingskinder bei den Hausaufgaben 

betreuen, Trennungsfamilien begleiten oder 

psychisch kranke Menschen im Alltag unter-

stützen.

DJK Diözesanverband Augsburg 

Don-Bosco-Platz 3, 86161 Augsburg 

Telefon (0821) 55 53 53, Fax (0821) 56 41 69 

www.djk-dv-augaburg.de, info@djk-dv-augsburg.de

Der DJK Diözesanverband trägt in Sport, 

Glaube und Gemeinschaft zur Persönlich-

keitsentwicklung seiner Mitglieder in 28 

Vereinen im Bistum Augsburg bei. Dies ge-

schieht durch sachgerechte, altersorientierte 

An gebote – im Breiten- und Leistungssport, 

in Bildung und sinnvoller Freitzeitgestaltung,  

zum Erfahren und Erleben von Glauben.

Eltern-Kind-Initiativen Augsburg e.V. 

Hunoldsgraben 25, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 79 61 90 80  

www.elterninitiativen-augsburg.de 

info@elterninitiativen-augsburg.de

Der Dachverband der Eltern-Kind-Initiativen 

in und um Augsburg e.V. unterstützt Eltern-

initiative vor Ort durch Fach- und Orga-

nisationsberatung, Gründungsberatung, 

Vernetzung und politische Vertretung. Durch 

das Engagement der Eltern entstehen kind-

gerechte und bedarfsorientierte Betreuungs-

angebote.

Stand 27

Stand 32

Stand 26
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Erlebnispädagogik in der Kirche 

Im Annahof 4, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 450 17-12 50, Fax (0821) 450 17-12 09 

www.erlebnispaedagogik-kirche.de 

info@erlebnispaedagogik-kirche.de

In den Führungen für Kinder durch Augs-

burger Innenstadtkirchen werden 7 Themen 

des Grundschullehrplans mit Kirchenräumen 

verbunden. Zum Beispiel wird in „Mathe-

matik in ev. St. Ulrich“ die ev. Ulrichskirche 

ausgemessen und in der „Klösterlichen 

Schreibstube“ im Annahof mit der Gänse-

feder geschrieben.

Familienpflegewerk des Bay. Landesverban-

des des deutschen kath. Frauenbundes e.V. 

Schraudolphstr. 1, 80799 München 

Telefon 089 28 62 37 50, Fax 089 28 62 37 49 

www.familienpflegewerk.de 

braun@familienpflegewerk.de

Das Familienpflegewerk des Bay. Lan-

desverbandes des KDFB e.V. ist größter 

Anbieter von Familienpflege in Bayern. Wir 

engagieren uns für Familien – bei Unfall, 

Erkrankung, Problemschwangerschaft oder 

psychischer Überlastung übernimmt eine 

Familienpflegerin Aufgaben von Haushalts-

führung bis Kinderbetreuung.

Freunde der Augsburger Straßenbahn e.V. 

Zimmererstr. 22, 86153 Augsburg 

Telefon (0821) 567 71 21  

www.f-d-a-s.de, wassner@hotmail.de

Die Freunde des Augsburger Straßenbahn 

e.V. setzten sich für den Erhalt historisch 

wertvoller Nahverkehrsfahrzeuge und für 

den Aufbau eines Nahverkehrsmuseums ein.

 Stand 12

Stand 13

Stand 38
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füreinanderda, ein Projekt von Prisma e.V. 

Humboldtstr. 14, 86167 Augsburg 

Telefon (0821) 7 29 38 15  

www.fuereinander.de, info@fuereinanderda.de

Ehrenamtliche Mentorinnen der Generation 

50+ entlasten Einelternfamilien. Sie unter-

stützen gesellschaftliche Integration.

Für Frauen in Flores e.V.

Walther-Heim-Str. 5 c, 86161 Augsburg 

Telefon (0821) 99 98 28 01  

www.frauenverein-flores.de,  

ikat-wallner@t-online.de

Wir geben Frauen in Flores – Ostindo-

nesien – wirtschaftliche Perspektiven für 

Familienplanung und Mädchenbildung. Die 

2 bestehenden Projekte sind Ikat-Weberei 

und Cracken und Vermarkten von Cashew-

Nüssen. Schreddern von Plastikflaschen ist 

im Aufbau. Auf innovative MitarbeiterInnen 

freuen wir uns.  

Gemeinschaftsstiftung MEIN Augsburg 

Morellstr. 33, 86159 Augsburg 

Telefon (0821) 5 08 49 62, Fax (0821) 5 08 49 84 

www.meinaugsburg.de, info@meinaugsburg.de

Die Gemeinschaftsstiftung MEIN AUGS-

BURG, die große Augsburger Bürgerstiftung 

wurde im Jahr 2000 gegründet. Der Schwer-

punkt liegt auf Kunst und Kultur, Bildung, 

Natur-, Denkmal- und Heimatpflege. Die Stif-

tung berät dazu Menschen, die eine Stiftung 

ins Leben rufen oder zustiften wollen.

Stand 45

Stand 16

Stand 42
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Hilfsdienst für alte Menschen im Sanderstift 

Zollernstr. 83, 86154 Augsburg 

Telefon (0821) 324-63 63  

norbert.petrausch@augsburg.de

Die ehrenamtliche Gruppe, die 2013 das 

30-jährige Bestehen feiert, besteht aus 20 

Helfer/-innen. Sie übernimmt zwischen-

menschliche Aufgaben wie Rollstuhl fahren, 

Essen eingeben, Besuchsdienste u.ä. im  

Seniorenheim. Die Gruppe ist älter gewor-

den. Auch Krankheiten führen zu Lücken.  

Wir suchen ständig Menschen, die sich bei 

uns engagieren.

Stand 14
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ina – Interkulturelles Netz Altenhilfe

Social Invest Consult 

Rosenaustr. 38, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 3 45 80 17, Fax (0821) 3 45 80 14 

n.oswald@sic-augsburg.de

Ina will SeniorInnen und deren Angehörige mit in-

terkulturellem Hintergrund erreichen, Ressourcen 

aktivieren und mit dem Fachbereich Altenhilfe ver-

netzen. Seit dem Start wurden 2 Frühstückstreffs 

für türkischsprachige Senioren, ein Besuchsdienst 

und eine niedrigschwellige Betreuungsgruppe 

angeboten.

Integrationsbeirat der Stadt Augsburg 

Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 3 24 28 17 

integrationsbeirat@augsburg.de

Der Augsburger Integrationsbeirat feiert im kom-

menden Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Er zählt 

damit zu den traditionsreichsten Interessensver-

tretungen von MigrantInnen in Bayern und blickt 

auf eine lange, erfolgreiche Geschichte ehrenamt-

licher Tätigkeit zurück. Seine 29 Mitglieder spiegeln 

die Vielkulturalität Augsburgs wider. Ziel ist die 

Teilhabe und Chancengleichheit von Menschen mit 

Zuwanderungsgeschichte und die Verbesserung 

des Zusammenlebens in der Bürgergesellschaft.

Kneippverein Augsburg e.V. 

Bgm.-Aurnhammer-Str. 3, 86199 Augsburg 

Telefon (0821) 99 54 78, Fax (0821) 9 98 46 35 

info@kneipp-verein-augsburg.de

Die auf persönlicher Erfahrung beruhende Ge-

sundheitslehre von Sebastian Kneipp stellt nicht 

die Frage, was macht uns krank, sondern was 

hält uns gesund. Diese Lehre vom gesunden und 

naturgemäßen Leben sinngemäß erweitert und 

vertieft, zeitgemäß dargestellt will der Kneipp-

Verein möglichst vielen Menschen nahe bringen. 

Dazu braucht er Hilfe. 

Stand 29
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KompetenzNetz Demenz mit Paten 

Rosenaustr. 38, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 22 7 99-29, Fax (0821) 22 799-14 

www.mit-alzheimer-leben.de 

g.bayer@sic-augsburg.de

In Augsburg leben derzeit ca. 4000 Menschen, 

die an Demenz erkrankt sind. Das Ziel des 

KompetenzNetz Demenz mit seinen Demenz-

paten ist, durch Information und Aufklärung 

das Thema „Demenz“ weiter zu enttabuisieren 

und die Betroffenen aus dem gesellschaft lichen 

Abseits zurück in unsere Mitte zu holen.

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 

Karmelitengasse 11, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 324-20 16  

www.selbsthilfegruppen-augsburg.de 

shg.gesundheitsamt@augsburg.de

Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen vermit-

telt Hilfesuchende, unterstützt Selbsthilfegrup-

pen in allen selbsthilfe-relevanten Angelegen-

heiten und hilft bei Neugrün dungen.

Kunst- u. Kulturvermittlung der Kunst-

sammlungen u. Museen Augsburg

Maximilianstr. 46, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 324-40 95  

www.kunstsammlungen-museen.augsburg.de 

museumspaedagogik@augsburg.de

Unser Team, bestehend aus ca. 50 ehrenamt-

lichen, freien und festen MitarbeiterInnen, 

vermittelt den Besuchern Kunst- und Kulturob-

jekte. Unsere MitarbeiterInnen führen Erwach-

sene, Jugendliche und Kinder durchs Museum 

und wecken mit viel Wissen, Freude und Enga-

gement in speziellen Aktionen das Interesse an 

Geschichte und Kunst.

Stand 10
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Lokale Agenda 21 –  

für ein zukunftsfähiges Augsburg

An der Blauen Kappe 18, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 324-73 25   

www.nachhaltigkeit.augsburg.de 

agenda@augsburg.de

In zur Zeit 24 verschiedenen thematischen Foren 

engagieren sich Bürger, Institutionen und Unter-

nehmen für die nachhaltige Entwicklung Augs-

burgs. Sie entwickeln eine Vielzahl von Projekten 

und setzen sie um. Unterstützt werden sie von der 

städtischen Geschäftsstelle Lokale Agenda 21.

Malteser Hilfsdienst e.V. Geschäftsstelle Augsburg

Werner-von-Siemens-Str. 10, 86159 Augsburg 

Telefon (0821) 2 58 50-51, Fax (0821) 2 58 50-54  

www.malteser-augsburg.de 

guenter.gsottberger@malteser.org 

helmut.gleich@malteser-augsburg.de

Wir bieten ein breites Spektrum für frei williges 

Engagement! Sie können sich in den Einsatzdiens-

ten (Sanitäts- und Betreuungsdienst) ebenso ein-

bringen wie im sozialen Ehrenamt (Besuchs- und 

Begleitungsdienste, mobile Hilfen für bedürftige 

Mitmenschen, soziale Projekte) und vielen weiteren  

Diensten!

mamazone Frauen und Forschung  

gegen Brustkrebs e.V.

Max-Hempel-Str. 3, 86153 Augsburg 

Telefon (0821) 52 13-144, Fax (0821) 52 13-143  

www.mamazone.de, info@mamazone.de

Das mamazone-Mobil ist ein mit verschiedenen 

Materialien ausgestattetes Auto, das regelmäßig 

zu einer Info-Tour durch Deutschland aufbricht. 

Gemeinsam mit Krebsexperten informieren mama-

zone Frauen und Forschung gegen Brustkrebs e.V. 

gesunde und kranke Frauen über Brustkrebs und 

Brustkrebsvorbeugung.

Stand 46
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Ökumenische Telefonseelsorge Augsburg

Postfach 11 11 40, 86036 Augsburg 

Telefon (0821) 34 99 79-0, Fax (0821) 34 99 79-1  

www.telefonseelsorge-augsburg.de 

augsburg@telefonseelsorge.de

Möchten Sie Menschen am Telefon beglei-

ten? In der Telefonseelsorge sind Ehrenamt-

liche verständnisvolle Gesprächspartner. Wir 

bereiten Sie im einjährigen Kurs kostenlos 

auf die anspruchsvolle Aufgabe vor. Monat-

lich übernehmen Sie 2 Telefonschichten à 5 

Stunden und werden dabei fachlich unter-

stützt.

Solidargemeinschaft AUGSBURG LAND

Oberländer Str. 24 c, 86163 Augsburg 

Telefon (0821) 2 63 98 27   

www.unserland.info 

senger.dr.hans-peter@augsburgland.info

Unser Ziel ist der Erhalt der Lebensgrundla-

gen von Menschen, Tieren und Pflanzen in 

der Region. Wertvolle Botschafter dieser Idee 

sind unsere regionalen Lebensmittel. Unsere 

ehrenamtliche Überzeugungsarbeit soll 

helfen, die Region zu stärken und dabei ihre 

kostbare Vielfalt zu erhalten.

Stadtsparkasse Augsburg

Halderstr.1-5, 86150 Augsburg 

Telefon (0821) 32 55-15 12    

www.sska.de, susanne.stippler@sska.de

Bürgerschaftliches Engagement ist eine not-

wendige Säule in und für die Region. Neben 

zeitlichem Engagement wird auch finanzielle 

Unterstützung immer wichtiger. Hier können 

Stiftungen einen nachhaltigen Beitrag leis-

ten. Die HAUS DER STIFTER-Stiftergemein-

schaft der Stadtsparkasse Augsburg bietet 

die Möglichkeit sich dauerhaft zu engagieren 

– ohne Millionär zu sein.
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Standkooperation:

DGhK e.V. (Hochbegabte)

FISS-Forum für inklusive Strukturen an 

Schulen

Uniklusiv-Förderung der Inklusion an  

der Uni Augsburg

Raffaelstr. 5 a, 85579 Neubiberg 

www.dghk.de  

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbe-

gabte Kind (DGhK) ist ein Verein, in dem sich 

Betroffene für die Förderung hochbegabter 

Kinder einsetzen.

Das Forum für inklusive Strukturen (FISS) 

bietet eine Plattform zum Erfahrungsaus-

tausch.

UNIKLUSIV ist ein im Aufbau begriffener 

Service von Studenten mit Behinderung  

oder chronischer Erkrankung an der Uni 

Augsburg.

Stand 40
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St. Vinzenz-Hospiz

Nebelhornstr. 25, 86163 Augsburg 

Telefon (0821) 2 61 65-13, Fax (0821) 2 61 65-10   

www.st.vinzenz-hospiz-bistum-augsburg.de 

karin.fritsch@bistum-augsburg.de

Lebensbeistand für schwerkranke und  

sterbende Menschen: 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-

dienst: Sterben zuhause ermöglichen

Stationäres Hospiz: ein Zuhause für  

Sterbende bieten

Hospizarbeit in Alten-/Pflegeheimen:

Beistand in den letzten Tagen

Trauerbegleitung: Begleitung beim  

Weitergehen

Tierschutzverein Augsburg

Holzbachstr. 4 c, 86152 Augsburg 

Telefon (0821) 45 52 900    

info@tierheim-augsburg.de

Unterstützen Sie unser Tierheim: gehen Sie 

mit Hunden Gassi, beschäftigen Sie gelang-

weilte Katzen, helfen Sie bei Veranstaltungen 

und Infoständen aller Art, kochen und basteln 

Sie zugunsten des Tierschutzes, pflegen Sie 

die Grünanlagen, helfen Sie beim Putzen oder 

gründen Sie eine Tierschutz-Kindergruppe.

Tür an Tür e. V.

Wertachstr. 29, 86153 Augsburg 

Telefon (0821) 90 7 99-0, Fax (0821) 90 7 99-11   

www.tuerantuer.de, info@tuerantuer.de

Tür an Tür e. V. will die Lebensbedingungen 

und die Integration von Flüchtlingen und Men-

schen mit ausländischen Wurzeln verbessern. 

Freiwillige unterstützen sie als Begleiter bei 

Behördenterminen, Wohnungssuche, als Dol-

metscher, berufliche Mentoren, Sprach paten 

oder als Dozenten eines Deutschkurses.

Stand 39
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UNICEF/Arbeitsgruppe Augsburg

Haunstetter Str. 112, 86161 Augsburg 

Telefon (0821) 4 86 22 12, Fax (0821) 4 86 22 13   

www.augsburg.UNICEF.de, kampa.petra@gmail.com

Gemeinsam für Kinder – dieser Leitsatz  

verbindet Menschen überall auf der Welt. 

Seien auch Sie dabei!

Verein Sicheres Leben e.V.

Roseggerstr. 25, 86368 Gersthofen 

Telefon (0821) 49 90 90, Fax (0821) 4 97 08 40 21   

www.sicheres-leben-gersthofen.de 

verein1@sicheres-leben-gersthofen.de

Wir sind ein Opferschutzverein und betrei-

ben ein Kinder- und Jugendnotruf-Telefon 

0800 65 222 65, begleiten Opfer von Gewalt-

straftaten, bieten schwer belasteten Kindern 

und Familien eine Auszeit im Sternstun-

denhaus der Tabaluga-Kinderstiftung, sind 

„Nachtwanderer“ in Gersthofen,

betreuen die „Notinseln“ in Gersthofen

videlis Seniorenreisen e.V.

Stadtberger Str. 78, 86157 Augsburg 

Telefon (0821) 74 27 76, Fax (0821) 74 32 05   

www.videlis.de, info@videlis.de

Unsere Reisen sind genau auf die Wünsche 

und Bedürfnisse älterer oder mobilitäts-

eingeschränkter Menschen abgestimmt. 

Engagierte Betreuer stehen unseren Gästen 

mit kleinen Hilfestellungen zur Seite, gestal-

ten abwechslungsreiche Programme und 

freuen sich über interessante Gespräche und 

Unternehmungen.
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Im Seitenbereich des Unteren Fletzes finden 

stündlich Impulsvorträge statt. Dies sind Vorträ-

ge zu einem Thema mit etwa 20 Minuten Dauer. 

Anschließend ist Zeit für Rückfragen (etwa 10 

Minuten) und ggf. das persönliche Gespräch 

mit Referentin / Referenten (15 Minuten). Die 

Impulsvorträge sind themenorientiert und sind 

keine Präsentation einzelner Institutionen. Der 

Eintritt ist frei.

 

Ehrenamt hat viele Gesichter:  

1.200 Menschen engagieren sich in Augsburger 

Hilfs organisationen

Raphael Doderer M.A., ehrenamtlicher Medienbe-

auftragter der Arbeitsgemeinschaft der Augsburger 

Hilfsorganisationen

Kein Bundesliga-Spiel ohne Sanitäter, keine 

Theater-Aufführung ohne Ehrenamt: Rund 1.200 

Menschen engagieren  sich bei den Augsburger 

Hilfsorganisationen, insbesondere im Sanitäts-

dienst, Katastrophenschutz und Rettungsdienst. 

Aber auch Soziales Ehrenamt bereichert die 

Stadtgesellschaft. Ehrenamt hat viele Gesichter 

– von Jung bis Alt, egal ob Mann oder Frau, ob 

mit oder ohne Migrationshintergrund.  

Die Helfer verbindet die Freude am Helfen. 

Weitere Informationen: www.augsburg-hilft.org 

oder www.facebook.com/Augsburg.hilft 

Wie komme ich an ein passendes  

Engagement?

Heike Steinborn-Graue, Freiwilligen-Zentrum Augsburg, 

Engagementberaterinnen (FZ)

Viele Bürger/innen wollen sich engagieren,  

wissen aber nicht wie sie den Einstieg dazu  

finden können. Die Engagementberatung des  

FZ Augsburg informiert über die vielen Mög-

lichkeiten des Engagements in Augsburg in den 

Bereichen Soziales, Kultur, Bildung, Umwelt, 

Kirche und Sport.

 

Samstag, 14 Uhr

Samstag, 15 Uhr
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„Stiften kann jeder! Engagement für  

Augsburg – heute, morgen, für immer“

Susanne Stippler, Stadtsparkasse Augsburg

Bürgerschaftliches Engagement ist eine not-

wendige Säule in und für die Region. Neben 

ehrenamtlicher Arbeit wird auch finanzielle 

Unterstützung immer wichtiger. Hier können 

Stiftungen einen wertvollen Beitrag leisten, 

da sie im Gegensatz zu Spenden dauerhaft 

und nachhaltig fördern. Im Vortrag wird nach 

dem Motto „Stiften kann jeder“ eine einfa-

che, unkomplizierte Möglichkeit vorgestellt. 

Die Haftung ehrenamtlich Tätiger und der 

Versicherungsschutz im Ehrenamt

RA Uwe Hartung

Ehrenamtliche Tätigkeit hat einige Schwer-

punkte, die zur Vermeidung einer Haftung zu 

beachten sind. Der Augsburger Rechtsanwalt 

Uwe Hartung, selber erfahren in Vorstands-

arbeit, zeigt im Vortrag die wichtigsten Punk-

te auf und geht dabei auch auf die aktuellen 

Gesetzesänderungen von 2013 ein. 

Versicherungspflichten und der Versiche-

rungsschutz im Ehrenamt werden in diesem 

Zusammenhang auch dargestellt.

Nachhaltige Bürgerkommune Augsburg

Dr. Norbert Stamm  

(Lokake Agenda 21, Geschäftstelle Augsburg)

Bürgerschaftliches Engagement verändert 

eine Stadt. Aktive Bürger/innen wollen sich 

engagieren und sich an Entscheidungen 

beteiligen. Sie haben eine eigene Kompetenz 

und wollen mit Politik und Verwaltung auf 

Augenhöhe zusammenarbeiten. Es soll der 

heutige Entwicklungsstand dargestellt und 

gemeinsam diskutiert werden.

Samstag, 16 Uhr

Samstag, 17 Uhr

Sonntag, 14 Uhr
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Wie komme ich an ein passendes  

Engagement?

Heike Steinborn-Graue, Freiwilligen-Zentrum Augsburg, 

Engagementberaterinnen (FZ)

Viele Bürger/innen wollen sich engagieren,  

wissen aber nicht wie sie den Einstieg dazu  

finden können. Die Engagementberatung 

des FZ Augsburg informiert über die vielen 

Möglichkeiten des Engagements in Augsburg 

in den Bereichen Soziales, Kultur, Bildung, 

Umwelt, Kirche und Sport.

Zusammenarbeit von Beruflichen  

und Freiwilligen

Sabina Gaßner

Willkommenes Engagement

Guter Wille von allen Seiten ist die wichtigste 

Voraussetzung. Das Verhältnis zwischen Haupt-

amtlichen und Ehrenamtlichen in gemeinnützi-

gen Einrichtungen und Betrieben ist spannend 

und ambivalent – typische (Konflikt-)Situatio-

nen im Alltag und wie man ihnen begegnet. 

Freiwilligendienst im In- und Ausland

Jana Wickert (Tip-Jugendinformation – SJR) 

Ulrico Ackermann (Freiwilligen-Zentrum Augsburg)

Das Freiwilligen-Zentrum Augsburg ist seit 

2002 Beratungsstelle für Freiwilligendienste, 

Entsendeorganisation für den europäischen 

Freiwilligendienst (EFD), Vermittlungsstelle für 

den FDAG (Freiwilligendienst aller Generatio-

nen) und wir entsenden Freiwillige ins Ausland. 

Die TIP Jugendinfo ist eine Beratungsstelle  

für Freiwilligendienste im In- und Ausland. 

Jana Wickert hat selbst Work&Travel absolviert 

und ist eine kompetente Ansprechpartnerin für 

sämtliche Freiwilligendienste.

Sonntag, 15 Uhr

Sonntag, 16 Uhr

Sonntag, 17 Uhr
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Der zweite stadtweite, verkaufsoffene 

Sonntag im Jahr wird von der City Initiative 

Augsburg e.V. (CIA) immer am letzten  

Septemberwochenende organisiert.

Jedes Jahr strömen unzählige Besucher aus 

Stadt und Land in die Augsburger Innen-

stadt, um mit ihren Familien zu Bummeln 

und zu Shoppen.

Auf dem Rathausplatz ist für die kleinen Be-

sucher des Turamichele-Festes eine Vielzahl 

von Fahrgeschäften aufgebaut und natürlich 

darf auch der Namensgeber des Festes nicht 

fehlen. Zu jeder vollen Stunde kommt der 

„Michele“ im Fenster des Perlachturms zum 

Vorschein und macht dem „Deifele“ den 

Garaus. Der darauf folgende Anblick, wenn 

hunderte Luftballons in den Himmel steigen, 

ist allein schon einen Besuch wert!

Genau diese Kombination aus Familienfest 

und Marktsonntag macht das Turamichele-

Fest zu einem Erlebnis für die ganze Familie.

Wir freuen uns, Sie beim mittlerweile über 

400 Jahre andauernden Kampf Gut gegen 

Böse und einem XXL-Shoppingerlebnis 

begrüßen zu dürfen.

Turamichele-Fest 

am 28. und 29.  

September

Verkaufsoffener 

Sonntag 

am 29. September
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